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03.02.2014 Entscheidung öffentlich 

 

Betreff:  
Straßenbäume in der Breidenbachstraße 
- Bürgerantrag vom 23.11.13 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
Die Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I nimmt zur Kenntnis, dass die Verwaltung 
beabsichtigt, mittel- bis langfristig die großen Bäume in der Breidenbachstraße zu ent-
fernen und durch Neupflanzungen zu ersetzen. 
 
Die Bezirksvertretung lehnt den Bürgerantrag auf zeitnahe Fällung der Bäume vor dem 
Wohngebäude Breidenbachstraße 21 ab. 
 
gezeichnet:  
Buchhorn 
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Begründung: 
 
Mit Schreiben vom 23.11.2013 (s. Anlage 1) regen die Petenten an, mehrere Straßen-
bäume vor dem Gebäude Breidenbachstraße 21 zu entfernen, da diese das Wohnge-
bäude verschatten. 
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen können die personenbezogenen Daten des Origi-
nalantrages nicht mit abgedruckt werden. Sie sind zur weiteren Information der Mitglie-
der der Bezirksvertretung den Sitzungsunterlagen in der nichtöffentlichen Anlage 2 bei-
gefügt. 
 
Das Anliegen wurde dem Antragsteller bereits mehrfach, zuletzt im Jahr 2010 von der 
Verwaltung abschlägig beschieden. 
 
Verschattungen und andere Beeinträchtigungen durch Straßenbäume müssen von den 
Anliegern hingenommen werden. Gerade Straßenbäume genießen den besonderen 
Schutz des Landesstraßengesetzes und der landläufigen Rechtsprechung durch Ober-
gerichte. 
 
Gerade in den durch die zusammenhängende Wohnbebauung in Wiesdorf verdichteten 
Straßenräumen tragen Bäume zu einer positiven Beeinflussung des Mikroklimas bei 
(Staubbindung, Kühlung und Anreicherung der Luftfeuchtigkeit im Sommer). Die Bäume 
sind gesund und vital. Kranke oder abgestorbene Exemplare wurden entnommen.  
 
Außerdem werden die Bäume vom Fachbereich Stadtgrün in regelmäßigen Abständen 
zurückgeschnitten, um die Beeinträchtigungen der Anwohner zu reduzieren. Ein stärke-
rer Rückschnitt würde nur zu noch kräftigerem Austrieb führen.  
 
Mittel- bis langfristig beabsichtigt die Verwaltung allerdings, ähnlich wie dies vor weni-
gen Jahren in der Montanusstraße geschehen ist, die großen Bäume zu entfernen und 
durch Neupflanzungen zu ersetzen. Ein Einstieg in diese Maßnahme musste jedoch 
bislang aus Kostengründen zurückgestellt werden. 
 
  

Anlage/n:  
2555 - Anlage 1 - Bürgerantrag 
2555 - Nichtöffentliche Anlage 2 
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